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Trotz allem einen schönen, behüteten Sommer!



BALSAM FÜR DIE SEELE2

Liebe Leserinnen und Leser! 
Corona, Corona, Corona wohin das Auge 
sieht und wann immer die Ohren offen sind. 
Die Welt wird von Corona beherrscht. Könnte 
man zumindest glauben. Wie es Ihnen wohl 
damit geht? Ich erlebe Familien, die Home-
Office, Unterricht zu Hause, Haushalt und 
allgemeine Einschränkungen grad so unter 
einen Hut bekommen. Die ganze Familie ist 
unter einem Dach, alle müssen konzentriert 
an ihren Dingen arbeiten und der vorhandene 
Raum ist nicht dafür ausgerichtet. Die 
Wohnung oder das Haus wurde zum 
Großraumbüro umfunktioniert und das 
Streitpotential nimmt zu. Es gibt aber auch 
andere. Die, die ihre Arbeitsstelle verloren 
haben oder anderweitig Existenzsorgen 
haben. Solche, die alleine und isoliert sind. 
Egal was bei Ihnen zutrifft, ist es unschön, 
schlimm, schmerzhaft und ungewiss, wann 
endlich Besserung naht.
Trotz allem Schlimmen und allen Herausforde-
rungen höre ich auch positive Stimmen. 
Menschen genießen es, wieder mehr Zeit 
mit der Familie oder anderen Mitbewohnern 
verbringen zu können. Es gibt Telefonate, die 
nicht nur schnell erledigt werden um Dinge 
abzuklären, sondern die Möglichkeit wird 
genutzt, sich Zeit zu nehmen um nachzufragen 
und zuzuhören.
Trotzdem ist die aktuelle Zeit vorwiegend 
geprägt von verschiedenen persönlichen 
Herausforderungen wie Ängsten, Sorgen, 
Einsamkeit, Gefühl von Nutzlosigkeit, 
Isolierung, Streit und vielem mehr. Aber 
auch Zeit für- und miteinander bekommt 
wieder mehr Raum. Es ist eine Zeit großer 
Diskrepanzen.

Ich selber bin von solchen Herausforderungen 
genauso betroffen, wie Sie. Was tun, wenn 
einem die Decke auf den Kopf fällt, wenn 
geliebte Menschen so weit weg erscheinen 
und ein direkter Kontakt Balsam für die Seele 
wäre?
Was können Sie tun, um Ihnen persönlich 
etwas Gutes zu tun? Ich halte mich unter 
anderem täglich neu an Gottes Verheißungen. 
So schnell sind sie vergessen. Dabei ist 
die Bibel voll mit verschiedenen Zusagen 
Gottes, die an Aktualität und Gültigkeit nichts 
verloren haben. Da ist für jeden etwas dabei, 
da bin ich überzeugt. Denn unser Herr sorgt 
für Seele, Leib und Geist. Seine Fürsorge ist 
ganzheitlich. Lesen Sie dazu z.B. die Psalmen. 
Oder Geschichten von Menschen die in einer 
ähnlichen Situation waren wie Sie. 
Ich persönlich halte mich gerade täglich 
an Psalm 23 fest. Die Verse lese ich immer 
wieder ganz bewusst, 
langsam und verweile 
bei einzelnen Zusagen 
Gottes. Denn sie gelten 
auch mir und tun mir 
gut.
Und damit wünsche ich 
Ihnen, dass auch Sie 
die Bibel aufschlagen 
und ihren persönlichen 
Balsam für die Seele finden. Gott weiß, was 
Sie brauchen.
Seien sie gesegnet und behütet von unserem 
liebenden Gott.
Ihre Jugendreferentin
Johanna Fingerle
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GEMEINSAM STATT EINSAM

Die Corona-Epidemie hat Vieles verändert, 
auch im Leben unserer Kirchengemeinde. Alle 
Gottesdienste, Konzerte, Veranstaltungen, 
Gruppen, Chöre und Hausbesuche mussten 
abgesagt werden. Selbst das Osterfest konn-
ten wir nur „entfernt“ miteinander feiern. 
Aber es gab und gibt auch viel Phantasie und 
Unterstützung. Dazu gehören z.B. die Turm-
bläser, die mit ihrer Musik nicht nur an Os-
tern Menschen erfreuen, es gibt Musik, Texte, 
Andachten, (Oster)Briefe, die produziert, auf 
die Homepage gestellt und persönlich weiter-
gegeben wurden, es gibt zahlreiche Kontakte 
per Telefon, Mail oder Brief, Nachbarschafts-
hilfe beim Einkaufen und vieles mehr. Herzli-
chen Dank Ihnen allen! Bitte: machen Sie wei-
ter so und helfen auf je Ihre Weise mit, dass 
wir „gemeinsam, statt einsam“ leben können 
in unserer Gemeinde und in unserer Stadt!

Besonders betroffen von den Kontaktbe-
schränkungen waren und sind Menschen in 
den Altenheimen. Aber auch dort gibt es Ide-
en und Engagement. Davon berichtet Diakon 
Martin Schmid:
Nach vier Monaten Einarbeitung an meiner 
neuen Stelle als Diakon in der Altenpflege-
heimseelsorge gab es viele gute Kontakte und 
jede Menge Ideen. Im Haus Lindach sollten 
als einem Schwerpunkt mit dem Heim zusam-
men Modelle entwickelt werden, die später 
auch anderswo umgesetzt werden können. 
Friederike Kallenberg, Leiterin des Therapeu-
tisch-Aktivierenden Dienstes und ich starte-
ten mit „Geschichten über Gott und die Welt“, 
einem Gesprächsangebot mit einer biblischen 
Geschichte, das sehr gut aufgenommen wur-
de.  Angedacht war, das Café im Lindach mit 
weiteren Angeboten für Bewohner und Ange-
hörige mehr zu beleben. Es wurden erste Wei-

chen gestellt, wie einzelne Bewohner an An-
geboten der Neuen Marienkirchengemeinde 
teilnehmen können. Und noch auf anderer 
Weise wollten wir Brücken zwischen Gemein-
de und Pflegeheim bauen, z. B. dass Mitglie-
der der Chöre immer mal wieder Menschen 
im Heim mit Musik erfreuen. 
Dann wurden wir durch die Pandemie ausge-
bremst. Weder Gottesdienste noch Besuche 
waren möglich. Was nun?
Wie gut, dass sich kurz vorher das vierköpfige 
ökumenische Team der Altenpflegeheimseel-
sorge konstituierte. Gemeinsam suchten wir 
nach neuen Wegen und entwickelten mit den 
Heimen Angebote für die Bewohner: Seit Mit-
te März erstellen wir  wöchentlich für inzwi-
schen 17 Heime in Reutlingen und Umgebung  
kleine Andachten und Impulse mit Geschich-
ten und kreativen Elementen, die Mitarbei-
tende in den Heimen in Kleingruppen oder 
im Einzelkontakt für die Bewohner gestalten 
können. Außerdem bekommen die Bewohner 
des betreuten Wohnens 
wöchentlich einen Brief, 
der von Friederike Kal-
lenberg mit einem Akti-
vierungsangebot ergänzt 
wird. An Ostern wurden 
in allen Heimen Fotokar-
ten mit einem Gruß der Evang. und der Kath. 
Kirche verteilt.  Mit dem Bild vom geöffneten 
Himmel sollte in aller Enge und Einschrän-
kung signalisiert werden, dass Christus, der 
Auferstandene allen nahe ist, denen der Him-
mel grau und verhangen erscheint. 
Ende April war es Zeit für eine kleine Zwi-
schenbilanz. „Am meisten haben sich die Be-
wohner über die Karte in den Ostertüten (sie-
he Bild) gefreut. Wir werden nicht vergessen. 
Das tut gut. Die Kirchen und das Pflegeheim 
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Chaplin-Sommer-Nacht
Am Samstag, dem 27. Juni lädt die Neue 
Marienkirchengemeinde zu einem sommerli-

chen Filmabend mit frühen Stummfilmen mit 
Charlie Chaplin und Live-Improvisationen von 
Torsten Wille an der Orgel in die Marienkirche 
ein. Jeweils um 21 Uhr, 22 Uhr und 23 Uhr 
beginnen die etwa halbstündigen Filme der 

„Essanay-Comedies“. Chaplin wechselte 1914 
von der Firma Keystone zu Essanay, wo dem 
aufstrebenden Schauspieler und Regisseur 
die künstlerische Kontrolle über seine Filme 
eingeräumt wurde. Sein erster großer Erfolg 
wurde 1915 der Film „His new Job“, der mit 
einer damals beispiellosen Werbekampagne 
beworben wurde. Außerdem entwickelte 
Chaplin in den anfangs etwa monatlich er-
scheinenden Kurzfilmen seine später be-
rühmte Figur des „Tramp“.
Der Eintritt ist frei. Es wird um Spenden für die 
Sanierung der großen Orgel der Marienkirche 
gebeten. Wegen der begrenzten Platzzahl 
ist es ratsam, sich rechtzeitig vor Filmbeginn 
(Einlass 20 Minuten vorher) einzufinden. 

Organisten-Versteigerung
Im Vorfeld des Filmabends lädt das Fundrai-
sing-Team für die Orgel am 27.6. um 19.30 
Uhr zu einer unterhaltsamen „Organisten-
Versteigerung“ ein.  4 Organisten aus 4 Ge-
nerationen – Eberhard Becker, Torsten Wille, 
Kai Dolde und Tim Krüger – stellen Highlights 
aus ihren Programmen vor. Anschließend 
können sie unter Leitung des bekannten Tü-
binger Auktionators Alexander Schulze für 
Orgelführungen oder kleine Konzerte z.B. 
anlässlich von Familienfesten oder Firmenju-
biläen „ersteigert“ werden. Der Erlös dieser 
„Charity-Auktion“ ist für die Erhaltung und 
Modernisierung der großen Rieger-Orgel der 
Marienkirche bestimmt. Herzliche Einladung 
an alle Orgel-Fans!

machen sich gemeinsam Mühe und haben 
damit viele Menschen berührt. Alles, was 
eine persönliche Note hat, kommt gut an,“ 
sagt Friederike Kallenberg und wünscht sich, 
„dass Kirche und Therapeutische Dienste 
auch nach der Corona-Krise weiterhin so eng 
kooperieren.“ 
Vieles bleibt im Fluss. Wir merken, dass wir 
uns auf ständig sich verändernde Gegeben-
heiten einstellen müssen.  Da es sich ab-
zeichnet, dass wohl auf längere Sicht in den 
Heimen keine Gottesdienste gefeiert werden 
können, gibt es da und dort schon musikali-
sche Freiluftandachten. Sabine Großhennig 
und Torsten Wille haben Anfang Mai den Auf-
takt im Haus Lindach gemacht.
			          Martin Schmid

„Orgel meets Jazz“ 
Torsten Wille, Orgel, spielt am Pfingstsonn-
tag, 31.5., 19 Uhr eine Stunde der Kirchen-
musik mit klassischen und Jazz-Orgelwerken. 
Die Liturgie dieser musikalischen Abendan-
dacht hat Sabine Großhennig übernommen.
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Bitte beachten Sie: In diesen Co-
rona-Zeiten gelten auch in Kirchen 
die üblichen Sicherheitsmaßnah-
men: Abstand von 2 m, Tragen ei-
nes Mund- und Nasenschutzes 
und die Teilnehmerzahl für Got-
tesdienste und Konzerte in der 
Marienkirche ist begrenzt. Deshalb 
ist rechtzeitiges Erscheinen ratsam. 
Zu Redaktionsschluss war noch nicht 
bekannt, ob und welche musikalischen 
Veranstaltungen stattfinden können. 
Bitte informieren Sie sich aktuell über 
unser Gemeindebüro (Tel.3124-61) und 
unsere Homepage
neue-marienkirchen-gemeinde.de 

Stunde der Kirchenmusik
Eine Flötenmusik zu besonderen Zeiten veran-
stalten Mitglieder des Blockflötenensembles 
der Marienkirche unter Leitung von Katja 
Riedel am 19. Juli 2020 um 18 Uhr. Wir wollen 
uns in dieser Stunde von der heilenden und 

stärkenden Kraft der Musik berühren lassen 
und werden erleben, dass Musik uns mitein-
ander verbindet und lebendig macht. Musi-
ziert wird sowohl solistisch als auch in kleinen 
und eventuell in größeren Ensembles. Für die 
Liturgie ist Sabine Großhennig verantwortlich-
für genügend Abstand ist gesorgt, der Eintritt 
ist frei.
Das ursprünglich für diesen Termin angesetzte 
Jubiläumskonzert des Blockflötenensembles 
zum 10-jährigen Bestehen wird verschoben.

Orgelsommer mit Louis Vierne    
Die vielen planerischen Disruptionen gehen 
auch am Orgelsommer nicht spurlos vorbei. 
Wir hoffen jedoch, dass wir im Sommer eine 
Reihe von Orgelkonzerten anbieten können. 
Wegen der Reisebeschränkungen und po-
tentiellen weiteren Komplikationen müssen 
wir diesmal leider auf Organisten aus dem 
Ausland verzichten. Es wird auch keine Orgel-
nacht geben – aber ein abwechslungsreiches 
Programm: Im Mittelpunkt steht der bedeu-
tende französische Orgelkomponist Louis 
Vierne (1870-1937), der dieses Jahr seine 150. 

Geburtstag hat. Vierne ist neben Widor der 
bedeutendste Orgelsymphoniker. Seine Sym-
phonien für Orgel gelten als ein Höhepunkt 
der französischen Orgelliteratur. Einige davon 
werden im Orgelsommer 2020 zu hören sein. 
Die Orgelkonzerte finden wie gewohnt sams-
tags um 20 Uhr statt. Torsten Wille spielt am 
1. 8. in der Marienkirche ein Konzert mit der 
2. Symphonie von Louis Vierne.
Am 8. 8. gibt es in St. Wolfgang einen Duo-
Abend. Andreas Dorfner spielt zusammen mit 
Ute Brandmaier Werke für Horn und Orgel. 
Am 15. 8. geht es wieder in die Marienkirche. 
Zu Gast ist Stefan Kordes aus Göttingen, unter 
anderen mit der 6. Symphonie von Vierne.

Der Orgelsommer startet wie üblich mit dem 
Familienkonzert, und zwar am Donnerstag, 
dem 30. 7. mit Sabine Großhennig (Spreche-
rin) und Torsten Wille an der Orgel.

Das genaue Programm des Orgelsommers er-
scheint Ende Juni. Dann beginnt auch der Vor-
verkauf in den GEA-Konzertbüros am Markt-
platz und am Burgplatz.
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Sterr GmbH & Co. KG
Sanitäre Anlagen 
und Heizungsbau

Regenerative Energiesysteme
Badgestaltung · Flaschnerei
Kundendienst · Rohrreinigung
Fachverkauf · Wartung

Metzgerstraße 5 · 72764 Reutlingen
Tel. 07121/930726-0 · Fax 930726-26

www.sterr-reutlingen.de
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Pfingstsonntag, 31. Mai 
MK     08.00 Uhr	 Frühgottesdienst (Keinath)
MK    10.00 Uhr	 Gottesdienst (Keinath)
MK    19.00 Uhr	 Musikalische Abendandacht   	
	        	 (Wille/ Großhennig)
Pfingstmontag, 1. Juni 
MK    11.00 Uhr 	 Familiengottesdienst		
		  (Braess)
Sonntag, 7. Juni
MK    08.00 Uhr	 Frühgottesdienst (Keinath)
MK    10.00 Uhr	 Gottesdienst (Keinath)
Sonntag, 14. Juni 
MK    08.00 Uhr	 Frühgottesdienst (Braess)
MK    10.00 Uhr	 Gottesdienst (Braess)
MK    14.00 Uhr	 Tauf-Gottesdienst (Braess)
Dienstag, 16. Juni
HL     15.15 Uhr	 Senioren-Gottesdienst 		
		  (Großhennig)
Sonntag, 21. Juni 
MK    08.00 Uhr	 Frühgottesdienst (Dr. Rose)
MK    10.00 Uhr	 Gottesdienst (Dr. Rose)
Sonntag, 28. Juni 
MK    08.00 Uhr	 Frühgottesdienst (Gallas)
MK    10.00 Uhr	 Gottesdienst (Gallas)
MAH 18.00 Uhr	 Abendkirche unterwegs
		  (Gallas/Team)
Sonntag, 5. Juli
MK    08.00   Uhr	 Frühgottesdienst 			
		  (Großhennig)
MK    10.00 Uhr	 Gottesdienst (Großhennig)
Sonntag, 12. Juli 
MK     08.00 Uhr	 Frühgottesdienst 			
		  (Großhennig)
MK    10.00 Uhr	 Gottesdienst (Großhennig)
MK    14.00 Uhr	 Tauf-Gottesdienst 		
		  (Großhennig)
Sonntag, 19. Juli 
MK    08.00 Uhr	 Frühgottesdienst 			
		  (Keinath)
MK    10.00 Uhr	 Gottesdienst (Keinath)
Dienstag, 21. Juli
H L    15.15 Uhr	 Senioren-Gottesdienst 
		  (Schmid)

Sonntag, 26. Juli 
MK    08.00 Uhr	 Frühgottesdienst (Rose)
MK    10.00 Uhr	 Familiengottesdienst 		
		  (Braess)

MK = Marienkirche, Wilhelmstraße
MAH = Matthäus-Alber-Haus, Lederstraße 81
HL = Haus Lindach, Champignystr. 5

Bitte beachten Sie: 
Wir freuen uns, dass wir wieder gemeinsam Got-
tesdienste feiern dürfen! Zur Zeit müssen aber we-
gen der Corona-Epidemie die Kindergottesdienste 
(Erzählgottesdienst, Kindergartenkirche) bis zur 
Wiedereröffnung der Kindergärten pausieren. Es 
dürfen leider auch keine Abendmahlsgottesdien-
ste gefeiert werden. Altenheimgottesdienste fin-
den im Innenhof des Altenheims Lindach statt und 
können derzeit nicht „von außen“ besucht wer-
den. Zu Taufgottesdiensten in der Marienkirche 
sind nur die Tauffamilien zugelassen. 
Es muss jeweils ein Abstand von 2 m in den 
Bänken ebenso wie in den Gängen eingehalten 
werden. Deshalb ist die Teilnehmerzahl bei den 
Gottesdiensten in der Marienkirche beschränkt. 
Gleiches gilt für die „Orgelmusik und Gedanken 
zur Marktzeit“ (Di/ Do/ Sa um 12 Uhr), für das 
Friedensgebet (Fr um 17 Uhr), für die Gottesdien-
ste der Philippus-Gemeinde (luther. Messe) etc.
Es empfiehlt sich, jeweils rechtzeitig vor Beginn 
zu kommen. Desinfektionsmittel für die Hand-
desinfektion steht zur Verfügung. Das Tragen 
eines Mund- und Nasenschutzes wird empfoh-
len. Der Eingang ist nur über die Hauptportale 
(Wilhelmstraße) möglich.  
Der „Ökumenische Pfingstmontag“ muss in die-
sem Jahr leider entfallen bzw. auf das kommende 
Jahr verschoben werden. Möglicherweise müs-
sen auch kurzfristig Gottesdienste und Veran-
staltungen abgesagt werden. Bitte informieren 
Sie sich jeweils aktuell im Vorfeld: Tel. 3124-60 
oder 
www.neue-marienkirchen-gemeinde.de
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Andachten, Gottesdienste
Orgel + Gedanken zur Marktzeit
Di, Do und Sa 12 Uhr, Marienkirche
Friedensgebet Marienkirche
Fr 17 Uhr
Philippus-Gemeinde Tübingen
Luther. Messe, 12 Uhr, Marienkirche
7.6., 5.7.

Kinder und Familien
Erzählgottesdienst für Kinder und Eltern
(kann z. Zt. leider nicht stattfinden)
Eltern-Kind-Gruppe (für Kinder ab 1 Jahr)
Annette Kanz, Tel.: 0160-98 42 95 88

Gesprächsgruppen
Hauskreise
Kontakt: Gisela Kocher, Tel. 37 04 25
Bibelkreis im Burgholz (FES)
Kontakt: Friedrich Länge, Tel. 49 08 85
Do 19.30 Uhr: 18.6., 16.7.
Frauenkreis
Mo 18 Uhr, Matthäus-Alber-Haus
29.6., Unser tägliches Brot gib uns heute 
(Daniela Reich)
20.7., Sommerfest

Senioren
Di 2.7., 14.30 Uhr, Ausflug zum Schützenhaus

Ökumenischer Frauenkreis
Do 9 Uhr, Augustin-Bea-Haus 
Kontakt: S. Werner-Heid, Tel. 44 170
4.6., Psalmenwerkstatt (S. Werner-Heid)
25.6., Das Alte Testament - „Heilige Schrift“        
16.7., Ausflug zum Kloster Kirchberg mit
Führung und Mittagessen

Forum M im Alberhaus
17.6., 19.30 Uhr, Sommerfest mit Grillen im 
Garten

Chöre im Alberhaus
Kantorei der Marienkirche
Di 19.30 Uhr, Leitung: Torsten Wille

Kinderchor „Die Lütten“
Di 17 Uhr: 5-7Jährige
Do 17 Uhr: Kindergartenkinder 
Leitung: Michaela Frind

Kinderchor
Mi 17 Uhr, Leitung: Michaela Frind

Junges Ensemble
Do 18–19.30 Uhr, Leitung: Michaela Frind

Gospelchor
Do 20 Uhr, Leitung: Michaela Frind

Blockflötenensemble
Leitung: Katja Riedel, Tel. 21264

(zur Zeit keine Chorproben)
Sonstige Angebote
Öffnungszeiten der Marienkirche
Di-Sa 10-14 Uhr, So 8-12 Uhr

Meditatives Tanzen 
(Marienkirche / Kapelle)
Mi 20 Uhr:  17.6., 15.7.

Gemeindebücherei (FES)
Mo 14.30-17 Uhr, Do 16-18 Uhr
(In den Schulferien geschlossen)

Kirchengemeinderat
Matthäus-Alber-Haus
Mi 20 Uhr:  17.6., 8.7.
Veranstaltungsorte:
-Matthäus-Alber-Haus: Lederstraße 81
-Marienkirche: Wilhelmstraße
-FES: Freie Evangelische Schule, Königsträßle
-Augustin-Bea-Haus: St. Wolfgang-Str. 12



AKTUELLES 9

Seniorennachmittag im Schützenhaus am Donnerstag, 2. Juli
Für manche Seniorinnen und Senioren sind längere Ausflüge mit Busfahrten zu 
beschwerlich geworden. Sie laden wir stattdessen – in der Hoffnung, dass die 
Restaurants bis dahin wieder geöffnet sind- zu einem fröhlichen gemeinsamen 
Nachmittag im Schützenhaus (Markwasen) bei Kaffee und Kuchen (oder auch 
Wein und Brezeln) und netten Gesprächen und einem kleinen Programm ein - bei 
hoffentlich schönem Wetter auf der Terrasse (sonst im Gastraum). Wer mag kann 
sich auch einem kleinen Spaziergang im Markwasen anschließen. Wir freuen uns 
auf Sie und können Sie bei Bedarf gerne am u.g. Treffpunkt abholen!
Uhrzeit: 14.30 Uhr bis ca.16.15 Uhr Kosten: für Kaffee und Kuchen (Selbstzahler)

Bitte beachten Sie: Möglicherweise müssen wegen der Corona-Epidemie weiterhin 
Gottesdienste, Kreise und Veranstaltungen abgesagt oder verschoben werden. Bitte 
informieren Sie sich jeweils aktuell im Vorfeld im Gemeindebüro Tel. 3124-60, unter 
www.neue.marienkirchen-gemeinde.de oder bei den angegebenen Gruppenleitungen. 

____________________Anmeldeabschnitt - bitte abtrennen_______________
Anmeldung „Senioren im Schützenhaus“ bitte bis Montag, 29. Juni abgeben:
Gemeindebüro, Lederstr. 81, Tel. 3124-60, Sigrid.Masiello@ELK-WUE.de

Name, Adresse, Tel: ................................................................................................

.................................................................................................................................

Abholung (Anmeldung erforderlich!): an der Leonhardskirche (14 Uhr, Taxi) 
oder an der Bushaltestelle Markwasen (14.15 Uhr, Fußweg 10 Min.)

3  3  3  

   HOOD #home of our destination 
   HOOD ist ein Online-Gottesdienst für Jugendliche
   und junge Erwachsene.
   Wann: 7. Juni + 5. Juli jeweils um 18 Uhr.
   Alle weiteren Infos sind unter www.esjw.de
   oder dem Instagram-Account „hood_jugendgottes
  dienst“ zu finden.



Turmblasen von der Marienkirche
Der Turmbläserdienst auf der Marienkirche 
gehört zu den ältesten und wohl schönsten, 
früher Alarm- und Sicherheitgebenden, heu-
te kulturellen Dienstleistungen der Stadt 
Reutlingen. Bereits 1573 werden die Turmblä-
ser urkundlich erwähnt. Diese uralte Tradition 
ist wohl in der weiten Region einmalig, da der 
Turmbläserdienst in Reutlingen nachweislich 
bis zum heutigen Tag mit nur wenigen kurzfri-
stigen Unterbrechungen, z.B. im 2. Weltkrieg, 
durchgehend ausgeführt wurde und auch in 

Corona-Zeiten viele Menschen erfreut. Heu-
te sorgen die Turmbläser regelmäßig an den 
Markttagen für einen musikalischen Start in 
den Tag. Vorher müssen sie die 224 oft recht 
steilen, engen und hohen Stufen hinauf zum 
großen Umgang bewältigen. Die zwei Po-
saunisten sind schon sehr lange mit von der 
Partie: Winfried Kaldschmidt (Bass-Posaune, 
früher WPR)  ist jetzt bereits seit 32 Jahren 
dabei, Jürgen Jubl  (1. Tenor-Posaunist WPR) 
seit 18 Jahren. Erst seit gut einem Jahr mit ei-
nem Dienstvertrag vom Kulturamt Reutlingen 
verpflichtet sind die beiden Trompeter Helmut 
Kassner (TSV Sondelfingen) und Gerhard Moll 
(Posaunenchor Sickenhausen-Degerschlacht). 
Für die Bürger der Altstadt sowie die Markt-
besucher ist der musikalische Morgengruß ein 
liebgewonnener Hörgenuss.

Orgelbrief Marienkirche
Auch das Projekt der Modernisierung der gro-
ßen Orgel der Marienkirche ist von der Coro-
naPandemie betroffen. Die Einreichungsfrist 
für die Orgelbaufirmen musste wegen der 

Reisebeschränkungen um einen Monat auf 
Mitte Juni verschoben werden. Entsprechend 
verschiebt sich auch die weitere Planung. Der 
Einsatz des Fundraising-Teams aber ist unge-
brochen. Valentina Armbruster, Sandra Baech-
ler-Troche, Martin Dege und Achim Großmann 
freuen sich sehr, dass Oberbürgermeister Tho-
mas Keck die Schirmherrschaft für das Projekt 
übernommen hat! Und sie haben zusammen 
mit den Hauptamtlichen, Kantor Torsten Wille 
und Stadtkirchenpfarrerin Sabine Großhennig, 
den nächsten Orgelbrief mit aktuellen Infor-
mationen und Interviews herausgebracht. Der 
Orgelbrief liegt in der Marienkirche aus und 
kann beim Gemeindebüro (Tel. 3124-61) an-
gefordert werden. 
Herzlichen Dank allen, die das Projekt schon 
jetzt mit ihren Spenden - bisher ca. 35 000 
Euro - unterstützt haben! 
IBAN DE65 6405 0000 0000 0048 48, 
Ev. Gesamtkirchengemeinde, 
Orgel Marienkirche

AKTUELLES 11
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Kirchenmusik
Bezirkskantor Torsten Wille 
Lederstraße 81, 72764 Reutlingen 
Tel. 0170 540 41 02
E-Mail: t.wille@t-online.de

Kantorin Michaela Frind
Tel. 0 71 21 / 49 27 95
E-Mail: michaela.frind@gmail.com

Kantoratssekretariat: NN

Kindergarten
Kinderhaus Beethovenstraße
Beethovenstraße 8, 72766 Reutlingen
Tel. 07121 / 1 76 72
Leiterin: Sonja Kist
E-Mail: kiga.beethovenstrasse@kirche-reutlingen.de

Mesner Marienkirche
Götz Wellhäuser-Frank
Tel. 0 71 21 / 47 92 26
Mob. 0151 70 85 97 31
E-Mail: goetz-reutlingen@t-online.de

Hausmeister Matthäus-Alber-Haus
Michael Grün
Tel. 07121 / 31 24 - 64
E-Mail: michael.gruen@elk-wue.de

Impressum
Der Gemeindebrief wird herausgegeben von der 
Evangelischen Neuen Marienkirchengemeinde 
Reutlingen

Redaktion
Cornelia Dörr, Sven Gallas, Sabine Großhennig 
(verantwortlich), Achim Großmann, 
Johanna von Sieg, Bjoern Viering
Redaktions- und Anzeigenschluss für die 
Juni / Juli Ausgabe 19.4.2020
August / September Ausgabe 29.6.2020
Foto: Titelbild Gemeindebrief - Magazin
weitere Fotos privat
Gestaltung: Ingo Döring
Auflage 4000
Internet: www.neue-marienkirchen-gemeinde.de
Spendenkonto:
Evangelische Kirchenpflege Reutlingen 
IBAN DE65 6405 0000 0000 0048 48 
Kennwort: Neue Marienkirchengemeinde

Gemeindebüro
Lederstraße 81, 72764 Reutlingen
Tel. 07121 / 3124-60, Fax: 3124-69
Öffnungszeiten Mo - Fr 9-12 Uhr und Do 14-16 Uhr
Sigrid Masiello, Tel. 0 71 21 / 31 24 - 60
E-Mai: Gemeindebuero.Reutlingen.
Marienkirche@elkw.de 
Bjoern Viering, Tel 0 71 21 / 31 24- 61
E-Mail: bjoern.viering@elk-wue.de

Pfarramt Marienkirche I
Dekan Marcus Keinath
Lederstr. 81, 72764 Reutlingen
Tel. 0 71 21 / 31 24-40, Fax: 31 24 - 49 
E-Mail: Dekanatamt.Reutlingen@elkw.de

Referentin beim Dekan
Pfarrerin Daniela Reich, Tel. 31 24 - 43
E-Mail: Dekanatamt.Reutlingen.
Referentin@elkw.de

Pfarramt Marienkirche II
Pfarrerin Sabine Großhennig
Paul-Pfizer-Straße 22, 72762 Reutlingen
Tel. 0 71 21 /49 28 74
E-Mail: Pfarramt.Reutlingen.
Marienkirche-2@elkw.de

Pfarramt Marienkirche III (Geschäftsführung)
Pfarrer Sven Gallas
Aispachstr. 44, 72764 Reutlingen
Tel. 0 71 21 / 42 08 62, Fax: 42 08 63
E-Mail: Pfarramt.Reutlingen.
Marienkirche-3@elkw.de

Pfarramt Marienkirche IV
Pfarrerin Christiane Braess
Brenzstraße 15, 72766 Reutlingen
Tel. 0 71 21 / 1 68 84 84
E-Mail: Pfarramt.Reutlingen.
Marienkirche-4@elkw.de

Vorsitzender des Kirchengemeinderats
Achim Großmann
Charlottenstraße 107, 72764 Reutlingen
Tel. 0176 234 767 97
E-Mail: achim. grossmann@t-online.de

Jugendreferentin 
Johanna Fingerle
Lederstr. 81, 72764 Reutlingen
Tel. 07121 / 312472
E-Mail: johanna.fingerle@esjw.de

WIR SIND ZU ERREICHEN




